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Schubert muss 34.000 Euro zahlen: VIP-
Affäre erschüttert Potsdam!

Potsdams Bürgermeister Mike Schubert (SPD) muss 34.000
Euro Strafe zahlen, wegen Vorteilsnahme durch kostenfreie

Sportbesuche.

Mike Schubert, SPD-Bürgermeister von Potsdam, sieht sich mit
einem Strafgeld von insgesamt 34.000 Euro konfrontiert. Der
Grund: Er besuchte zwischen 2019 und 2024 immerhin 67
Heimspiele von drei Potsdamer Sportvereinen, darunter den SC
Potsdam, den VfL Potsdam und die Potsdam Royals, und blieb
dabei ohne Ticket, da er auf Einladung der Vereine anwesend
war. Die Staatsanwaltschaft erhebt den Vorwurf der
Vorteilsnahme im Amt, da Schubert im VIP-Bereich platznahm,
ohne dafür zu bezahlen. Während der Bürgermeister
argumentiert, seine Besuche hätten repräsentativen Charakter
gehabt, sieht die Staatsanwaltschaft dies anders und fordert
eine Nachzahlung von 13.946 Euro und ein zusätzliches
Strafgeld von 20.000 Euro für gemeinnützige Zwecke. Ohne



gerichtliche Klärung willigte Schubert ein, um seine Familie und
die Vereine zu schützen, was jedoch den Eindruck einer VIP-
Affäre verstärkt hat, so bz-berlin.de.

Die Diskussion um Repräsentation und
Vorteilsnahme

Der Skandal wirft Fragen bezüglich der Grenzen zwischen
repräsentativem Auftritt und persönlicher Vorteilsnahme auf.
Rechtsanwälte und die Öffentlichkeit diskutieren leidenschaftlich
darüber, wo die Grenze zwischen amtlicher Repräsentation und
persönlichem Vergnügen verläuft. Schubert selbst erklärt, seine
Anwesenheit diente dazu, die sportlichen Veranstaltungen der
Stadt zu unterstützen. Doch Kritiker bemängeln, dass es unklar
bleibe, was genau die Repräsentationspflichten eines
Bürgermeisters umfassen. In einer Zeit, in der der Respekt vor
politischen Ämtern tendenziell abnimmt, könnte dieser Fall
weitere Bürgermeister von repräsentativen Auftritten abhalten.
Die Thematik ist besonders relevant, wenn man die
Professionalität und die Verantwortung von Amtsträgern in
Sportvereinen betrachtet, wie in der Argumentation von
Heinemann und Schubert in ihrem Buch über die
Professionalisierung in Sportvereinen angedeutet wird. Die
Diskussion über Ehrenamtlichkeit und Hauptamtlichkeit in
Sportvereinen verdeutlicht die Herausforderungen, die bei der
Wahrnehmung solcher Ämter bestehen, wobei der Druck durch
öffentliche Wahrnehmung oft steigt, wie auch eurobuch.de
beschreibt.
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